
 

 
STADTVERWALTUNG Z ITTAU  
Oberbürgermeister 

Zittau, 15.12.2016 

 

 

B E S C H L U S S  –  1 9 6 / 2 0 1 6  

ö f f e n t l i c h  

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zittau ermächtigt den Oberbürgermeister im Vorgriff auf den 

Haushalt 2017 die öffentliche Ausschreibung der Ausstattung im Wert von 200.000 € und der 
Lehrmittel im Wert von 25.000 € der Oberschule im Schulzentrums „Richard von Schlieben" im 
Haushaltsjahr 2017 im Januar/Februar vorzunehmen. 
 
 
Abstimmung: 

 Ja 26  Nein 26  Enthaltung 0  Befangen 0   

 Der Beschluss ist: einstimmig beschlossen. 

  

Bemerkung: 
Aufgrund des § 20 der Sächsischen Gemeindeordnung waren folgende Mitglieder des Stadtrates an 
der Beratung und Abstimmung nicht beteiligt: keine 

 
 
 
T. Zenker 
Oberbürgermeister 



 

 
STADTVERWALTUNG Z ITTAU  
Oberbürgermeister 

Zittau, 15.12.2016 

 

 

B E S C H L U S S  –  1 2 0 / 2 0 1 6  

ö f f e n t l i c h  

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zittau beschließt die beiliegende Neufassung der Verordnung 

der Stadt Zittau über die Festsetzung von Parkgebühren – Parkgebührenordnung 2017 – Stand 
17.11.2016. 
 
Die Evaluierung der erzielten Ergebnisse erfolgt im 3. Quartal 2017. 
 
 
Abstimmung: 

 Ja 25  Nein 0  Enthaltung 0   

 Der Beschluss ist: einstimmig beschlossen. 

  

Bemerkung: 
Aufgrund des § 20 der Sächsischen Gemeindeordnung waren folgende Mitglieder des Stadtrates an 

der Beratung und Abstimmung nicht beteiligt: keine 
 
 
 
 
T. Zenker 
Oberbürgermeister 

 



Verordnung 

der Stadt Zittau über die Festsetzung von Parkgebühren 

(Parkgebührenordnung) 

 

 

Auf Grund § 6 a Abs. 6 des Straßenverkehrsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 

05. März 2003 (BGBl. I S. 310, 919), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 08. Juni 2015 

(BGBl. I S. 904) geändert worden ist, und in Verbindung mit § 18 Sächsisches Straßenverkehrs-

zuständigkeitsgesetz vom 27. Januar 2012 (SächsGVBl. S. 130, 136) hat der Stadtrat der Großen 

Kreisstadt Zittau am 15.12.2016  folgende Rechtsverordnung erlassen: 

 

§ 1 

 

Für das Parken auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen (Parkräume), welche mit 

Parkautomaten oder anderen Vorrichtungen zur Überwachung der Parkzeit ausgestattet sind, sowie 

das gebührenpflichtige Parken bei Großveranstaltungen werden Gebühren nach dieser Verordnung 

erhoben. Gebührenpflichtig ist der jeweils parkende Fahrzeugführer. Die Gebührenschuld entsteht 

und wird fällig mit Beginn des Parkens. 

 

§ 2 

 

Um die Gebühr dem Wert des Parkraumes für den Benutzer angemessen anzupassen und eine 

Steuerung des zur Verfügung stehenden Parkraumes zu erreichen, wird sie gestaffelt festgesetzt: 

 

1. Tarif 1 (Markt und Rathausplatz) 

  

- Parkplatz Rathausplatz: erste 15 Minuten Parken kostenfrei 

  

15 min = 0,50 € (1 h = 2,00 €) 

  

- Die jeweilige Mindestgebühr beträgt 0,50 €. 

 - Parkplatz Rathausplatz: Höchstparkdauer 2 Stunden 

 - Parkplatz Markt: Höchstparkdauer 1 Stunde 

 

2. Tarif 2 (Innenstadt = innerhalb des Grünen Rings, außer Parkplatz Breite Straße) 

  

 - Die ersten 30 Minuten Parken sind kostenfrei, außer Haberkornplatz 15 Minuten. 

 

15 min = 0,30 € (1 h = 1,20 €) 

  

- Die jeweilige Mindestgebühr beträgt 0,30 €. 

 - Die Tageshöchstgebühr wird auf 6,00 € festgesetzt. 

 

3. Tarif 3 (Parkplatz Breite Straße und Außenbereich = außerhalb des Grünen Rings) 

 

- Die ersten 30 Minuten Parken sind kostenfrei. 

- Elektrofahrzeuge parken kostenfrei. 

 

15 min = 0,25 € (1 h = 1,00 €) 

 

 - Die jeweilige Mindestgebühr beträgt 0,25 €. 

 - Die Tageshöchstgebühr wird auf 4,00 € festgesetzt. 

  



 

 
Die Gebühr wird in den Tarifzonen zu folgenden Zeiten erhoben: 
 
 
Tarif Montag bis Freitag Samstag 
1 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
2 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr  

3 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
 
 

§ 3 
 

Sondertarife für Sonderparkplätze bei Großveranstaltungen u. Ä. (mind. 1,00 €, max. 5,00 €) 

werden durch die Stadtverwaltung festgelegt. 

Sondertarife für Parkhäuser, Parkdecks und spezifische Parkplätze werden von dieser 

Gebührenordnung ausgenommen und sind bei Bedarf als Anlage zu dieser Verordnung festzulegen. 

 

§ 4 

 

Die Verordnung tritt am 01.02.2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verordnung vom 25.03.2010 

außer Kraft. Die Verordnung ist vor dem 01.02.2017 im Stadtanzeiger ortsüblich zu veröffentlichen. 

 

Zittau, 15.12.2016 

 

 

 

T. Zenker 

Oberbürgermeister 

 



 

 
STADTVERWALTUNG Z ITTAU  
Oberbürgermeister 

Zittau, 15.12.2016 

 

 

B E S C H L U S S  –  1 9 3 / 2 0 1 6  

ö f f e n t l i c h  

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zittau beschließt die Weiterführung der Teilnahme der Großen 

Kreisstadt Zittau am Zertifizierungsverfahren und Qualitätsmanagementsystem „European Energy 
Award“ sowie die Schaffung der finanziellen und personellen Voraussetzungen für den nächsten 
externen Auditierungszyklus bis 2020. 
 
 
Abstimmung: 

 Ja 25  Nein 0  Enthaltung 0   

 Der Beschluss ist: einstimmig beschlossen. 

  

Bemerkung: 
Aufgrund des § 20 der Sächsischen Gemeindeordnung waren folgende Mitglieder des Stadtrates an 
der Beratung und Abstimmung nicht beteiligt: keine 

 
 
 
T. Zenker 
Oberbürgermeister 



 

 
 
 


	Vorlage
	SMC_BM_TOOST
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	BeschlussK
	Zusatzinformation
	Zu
	FLD_sidat

